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Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar

TV Viernheim : TSG Lützelsachsen 
Sonntag, 10.04.2022, 14:00 Uhr

Gallenstein tütet den Sieg für die TSG Lützelsachsen ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg der TSG
Lützelsachsen im Spiel der Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar beim TV Viernheim benennen, der
nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Sonntag mit 2
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Gallenstein
und Leide, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gries / Mandel verloren ihr Spiel gegen Gallenstein / Beck unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. In toller Verfassung präsentierten sich Schmitt / Kern im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Leide / Hellinger. Chancenlos
waren Tomys / Barthelme gegen Schröder / Bauer nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang
nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Trotz Blitzstart verlor Florian Gries sein Spiel gegen Hans-Peter Gallenstein letztlich mit 11:
7, 4:11, 4:11, 7:11. Keinen Punkt beisteuern konnte Daniel Schmitt im Spiel gegen Peter Leide, das
0:3 verloren ging. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an
der Reihe. Jürgen Kern konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Martin Schröder beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Völlig überlegen agierte Kern hierbei im
dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Patrick
Mandel bei der letzlich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jonathan Hellinger. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 1:6. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Alfred Tomys nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Mario Barthelme und Peter Beck, bevor das 2:3 feststand. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TV Viernheim und TSG Lützelsachsen. Keinen Punkt beisteuern konnte Florian
Gries im Match gegen Peter Leide, das 0:3 verloren ging. Chancenlos war am Nachbartisch Daniel
Schmitt gegen Hans-Peter Gallenstein nicht, aber mehr als ein 6:11, 11:8, 10:12, 15:17 sprang nicht
heraus. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Viernheim am 23.04.2022 gegen SG-Birkenau/Hemsbach II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
14.04.2022 gegen die DJK Käfertal/Vogelst. IV mitnehmen.

 Statistik:
 TV Viernheim

Doppel: Gries / Mandel 0:1, Schmitt / Kern 0:1, Tomys / Barthelme 0:1 
Einzel: F. Gries 0:2, D. Schmitt 0:2, J. Kern 1:0, P. Mandel 0:1, A. Tomys 1:0, M. Barthelme 0:1 

 TSG Lützelsachsen
Doppel: Leide / Hellinger 1:0, Gallenstein / Beck 1:0, Schröder / Bauer 1:0 
Einzel: P. Leide 2:0, H. Gallenstein 2:0, J. Hellinger 1:0, M. Schröder 0:1, P. Beck 1:0, M. Bauer 0:1


